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[bookmark: S1f5qMDafw]Dienstanweisung für Anwendungen mit geringen Datenschutzrisiken (Basis-Dienstanweisung)

Diese Dienstanweisung gilt für alle in dem Dokument [Liste_von_Anwendungen_mit_geringen_Datenschutzrisiken] genannten Anwendungen. Die Liste darf ausschließlich von der Schulleitung oder durch die Schulleitung beauftragte Personen bearbeitet werden.

Alle Lehrkräfte, die eine Anwendung von der Liste nutzen, haben dafür Sorge zu tragen, dass …
· …die Nutzung in Zusammenhang mit einem konkreten Unterrichtsvorhaben steht.
· …die Schülerinnen und Schüler ausschließlich mit schuleigenen, nicht-personalisierten Endgeräten (z.B. aus einem Tablet-Koffer) im SchulWLAN arbeiten.
· …bei ggf. anzugebenden Namen der Schülerinnen und Schüler ausschließlich Pseudonyme verwendet werden.
· …Anwendungen mit Textfeldern erst ab [Klassenstufe X] von den Schülerinnen und Schülern verwendet werden. Hierbei ist zu beachten, dass personenbezogene Daten in Textfeldern vermieden und, wenn dies nicht möglich ist, pseudonymisiert werden.
· …die Schülerinnen und Schüler am Ende einer Unterrichtsstunde lokal gespeicherte Daten, die einen Personenbezug enthalten oder ermöglichen, vom Gerät löschen, damit diese nicht von anderen, unbefugten Personen eingesehen werden können. Sollte eine spätere Weiterverwendung erforderlich sein, müssen die Daten extern gesichert und anschließend gelöscht werden. Die externe Sicherung darf unbefugten Personen ebenfalls nicht zugänglich gemacht werden. Alle Daten, auch extern gesicherte Inhalte, sind spätestens zu löschen, wenn das zugehörige Unterrichtsvorhaben abgeschlossen ist. Auch hierfür hat die Lehrkraft zu sorgen.
· …die gesetzlichen Bestimmungen (u.a. Datenschutzgesetze, Urheberrechtsgesetz, Verbot von Werbung) eingehalten werden. 
· ...ggf. in der Liste vorhandene anwendungsspezifische Nutzungshinweise beachtet werden.

Zur Verarbeitung personenbezogener Daten, sind ausschließlich dienstlich bereitgestellte Endgeräte zu nutzen.
[bookmark: njOch5ea8z]Accounts
Auf o.g. Liste befinden sich ggf. Anwendungen, die das Erstellen eines Lehrkraft-Accounts erfordern. Keine Lehrkraft kann dazu verpflichtet werden, sich einen Account für eine Anwendung von der Liste anzulegen. Ein Account darf freiwillig von der Lehrkraft selbst erstellt werden. Damit sie sich über die hiermit verbundene Datenverarbeitung informieren kann, sind die Links zu den Datenschutzhinweisen des Anbieters der entsprechenden Anwendungen in o.g. Liste hinterlegt. Für die Account-Erstellung ist die dienstliche Email-Adresse zu verwenden. Es dürfen keine Drittanbieter-Logins (Facebook, Microsoft, …) genutzt werden.
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